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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TSV Biebelried 1972 : SV Markt Einersheim 
Donnerstag, 20.10.2022, 20:00 Uhr

Meyer macht den Sack zu

Großer Jubel herrschte am Donnerstagabend, als Dietmar Meyer den Matchball für die Gastgeber
des TSV Biebelried 1972 im Match der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Ost (Bayerischer TTV -
Unterfranken-Süd) verwandelte und der Sieg der Mannschaft damit eingetütet war. Bittere Mienen
gab es dagegen beim Gastteam SV Markt Einersheim, das eine 4:6 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 19:22) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Timo Pollithy, der
seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Heimmannschaft nach dem 1. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:0.

Los ging es mit den Doppeln. Kost / Pollithy holten mit einem 3:1 gegen Schäfer / Einbecker den
ersten Punkt für ihr Team. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Pollithy / Meyer und Meidel /
Langer, bevor das 2:3 feststand. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Gunter
Meidel konnte Marco Kost anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Timo Pollithy bezwang anschließend Dieter Schäfer in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch rückblickend
war das eine wirklich spannende Partie. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Anschließend ging es beim
Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. In vier Sätzen siegte
Maximilian Pollithy gegen Otto Einbecker und gab dabei nur einen Satz her. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Dietmar Meyer seinem Gegner Simon Langer letztlich
beim 1:3 nicht gefährlich werden. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:3.
Marco Kost hatte gegen Dieter Schäfer bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Einen
langen Atem hatten die Spieler im dritten Satz, der insgesamt 42 Ballwechsel beinhaltete. 3:2 hieß
es am Ende des nächsten Spiels, als Timo Pollithy und Gunter Meidel die Klingen kreuzten. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Pollithy endete.
Maximilian Pollithy hatte im Match gegen Simon Langer am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte
somit einen Punkt für das Team bei. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles.
Dietmar Meyer hatte seinen Gegner Otto Einbecker beim klaren Sieg in drei Sätzen komplett im Griff
und ließ ihm keine echte Chance. Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten und der
Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den TSV Biebelried 1972 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Biebelried 1972 nun ein Punktekonto von 2:0 Punkten auf,
während der SV Markt Einersheim vor dem nächsten Spiel, das am 04.11.2022 gegen die TG
Würzburg Heidingsfeld 1861 III ansteht, 2:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV
Biebelried 1972 bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 27.10.2022 gegen die TG Würzburg
Heidingsfeld 1861 III.

 Statistik:
 TSV Biebelried 1972

Doppel: Kost / Pollithy 1:0, Pollithy / Meyer 0:1 
Einzel: M. Kost 0:2, T. Pollithy 2:0, M. Pollithy 2:0, D. Meyer 1:1 

 SV Markt Einersheim
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Doppel: Schäfer / Einbecker 0:1, Meidel / Langer 1:0 
Einzel: D. Schäfer 1:1, G. Meidel 1:1, S. Langer 1:1, O. Einbecker 0:2


